
IM PORTRAIT: WERK STOCKERAU

Unser Werk Stockerau ist seit Frühjahr 2009 in Betrieb.

WERKSVERANTWORTLICHER: Franz Oysmüller

MITARBEITER: 5 Mitarbeiter (2 Mischmeister, 1 Pumpenfahrer, 2 Fahrmischerfahrer)

AUSSTATTUNG: vor Ort fix stationierter Fuhrpark mit 2 Fahrmischer & 1 Pumpe (34 lfm)

ANLAGE: Euromix 2000 mit SBM-Reihendoseur mit derzeit 4 Aufgabeboxen. In Planung 

ist eine Erweiterung auf 6 Aufgabeboxen, 4 Zementsilos, ein Stickstoffsilo zur Betonkühlung 

sowie eine Polarmatic Turbogasheizung.

JAHRESMENGE 2018: ca. 67.000 m³

MITARBEITERZEITUNG | AUSGABE 03/2018

Wopfinger Transportbeton auf Facebook:
FACEBOOK.COM/WOPFINGERTRANSPORTBETON

Wopfinger Transportbeton auf Youtube:
YOUTUBE.COM/WOPFINGERBETON

steinstark.

VORWORT

LIEBE MITARBEITER UND MITARBEITERINNEN!

Mit Beginn der Schule neigt sich auch schon Ihre 
Haupturlaubssaison zu Ende. Wir hoffen, dass Sie die 
Sommermonate nutzen konnten, Ihre Akkus wieder 
aufzuladen. Der Sommer brachte zwar den erwarteten 
Produktionsrückgang in der ersten Augusthälfte, darüber 
hinaus hat er jedoch an das überaus produktionsstarke 
Frühjahr angeknüpft. In einer ähnlichen Tonart wird es 
immer wieder mit regionalen Spitzen bis zu Saisonende 
weitergehen.
Einer dieser Hotspots ist heuer unser Werk Stockerau, das 
wir Ihnen in dieser Ausgabe präsentieren.  
Es freut uns immer wieder besonders, wenn wir positives 
Feedback von Kunden bekommen – unsere Mitarbeiter 
auf den Baustellen sind unsere beste Werbung!

Wir nehmen die Ausbildung unserer Mitarbeiter sehr 
ernst und deswegen erfüllt es uns auch immer wieder mit 
Stolz, wenn auch über den üblichen Unternehmensalltag 
herausragende Leistungen vollbracht werden – wie aktuell 
von unserem Lehrling Marvin Zwinz. Herzlichen Glück-
wunsch! Generell liegt uns die eigene Lehrlingsausbildung 
sehr am Herzen – daher die Bitte an Sie: Sollten Sie in 
Ihrem persönlichen Umfeld jemanden kennen, der Interes-
se an einer guten Ausbildung hat, dann zögern Sie nicht, 
uns dieses mitzuteilen.

Schon jetzt zeichnet sich ab, dass die Baukonjunktur 
zumindest für das nächste Jahr auf einem ähnlichen Niveau 
wie heuer sein wird. Wir werden uns gut darauf vorbereiten 
und trachten auch kapazitätsmäßig ausreichend 
ausgestattet zu sein, um den Arbeitsaufwand für alle auf 
einem vernünftigen Niveau zu halten. Nichtsdestotrotz 
haben wir noch einen arbeitsreichen Herbst vor uns 
und deshalb ersuchen wir alle Mitarbeiter, die Kraft und 
Motivation aufzubringen, auch diese Herausforderung 
gemeinsam zu meistern.

Mit herzlichen Grüßen

GF Wolfgang MoserGF Franz Denk



EIN GROSSES LOB AN UNSERE MANNSCHAFT AN DER FRONT!

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns dieses E-Mail mit der Bitte dieses an unsere 
Belegschaft weiterzuleiten:

Sehr geehrte Bereichsleitung für Lieferbeton!
Ich habe vor einiger Zeit über Ihr Unternehmen vom Standort Petzenkirchen ein kleine 
Menge Beton erhalten, welcher dann mit der Pumpe zum Verarbeitungsort gebracht 
wurde. Ich darf Ihnen mitteilen, dass die gesamte Abwicklung hervorragend, fast 
unbeschreiblich sehr sehr gut abgelaufen ist und Ihre Mitarbeiter mehr als zu loben 
sind. Heutzutage solch kundenfreundliches und fachkundiges Personal zu haben, ist 
unschätzbar. Es wäre mir ein großes Anliegen, wenn Sie Ihrem Mitarbeiter/Beton-
pumpenbetreuer (kenne leider den Namen nicht) meine Anerkennung zukommen 
lassen und in Ihrer Mitarbeiterbewertung aufnehmen. Ich habe Ihnen zur Ausfindung 
des Mitarbeiters den Lieferschein angeschlossen.
Mit solchen Mitarbeitern und Leistungen der Firma Wopfinger werden sie sicher wei-
terhin erfolgreich sein. Danke für die Veranlassung und liebe Grüße aus Purgstall an 
der Erlauf sendet Steinmetz Karl

Wir möchten uns diesem Lob anschließen und unserem Pumpenfahrer Herrn Franz 
Steiner mit der Pumpe 82 aus dem Werk Kendl sehr herzlich für seinen professio-
nellen Einsatz danken. Diesen Dank möchten wir an alle unsere Kollegen auf den 
Baustellen weitergeben, die gerade in den Sommermonaten unter schwersten Be-
dingungen unermüdlich Ihr Bestes geben. Sie sind unsere Visitenkarte nach außen!

PERSONALIA

Herzlich Willkommen im Team!
Eintritte WTB

§§ Panfilescu Alin-Romica (Kiesw./Mauer)

§§ Fries Thomas (HVO/Labor)

§§ Djokic Aleksandar (W3/Lehrling)

§§ Wilfing Elisabeth (HVO/Buchhaltung)

Eintritte WFP

§§ Sommer Benno (KIF)

§§ Praßl Patrik (FMF)

§§ Dan Andras (FMF)

§§ Nesic Milos (FMF)

§§ Zangger Gregor (FMF)

§§ Medanovic Amir (FMF)

§§ Petkovic Mladen (FMF)

§§ Rosner Roland (FMF)

§§ Gashi Gentian (FMF)

zum Geburtstag alles Gute!
§§ 20er:	Winkler Bianca, Zwinz Marvin

§§ 30er:	Petkovic Mladen

§§ 40er:	Andjelkovic Zeljko

§§ 50er:	Kurtic Nedzad, Neher Gabor, Suvak Miroslav, 

Schadinger Peter, Schubert Christian

§§ 70er:	Kaufmann Leopoldine

zum Jubiläum alles Gute!
§§ 10 Jahre:	 Hackl Gerald

§§ 20 Jahre:	 Winkler Joachim

Wir gratulieren zum Nachwuchs!
§§ Carp Marius (Andrada Gabriela)

§§ Holzbauer Markus (Leah)

§§ Jöbstl Heidi (Leo)

§§ Rajic Predrag (Petar)

BEWEGUNGSMELDER

Vorschau 1
Sonntag, 21. Oktober 2018
BAUMIT PIESTINGTALLAUF
Bitte um Anmeldung bis 08.10. bei Susanne Langof.

Vorschau 2
Freitag, 30. November 2018
VORWEIHNACHTLICHER AUSFLUG ZUM
ADVENTMARKT BURG FORCHTENSTEIN

Vor dem Besuch des Adventmarktes haben wir eine 
exklusive Burgführung gebucht! Bitte um Anmeldung 
bis 16.11. bei Susanne Langof.

VENI, VIDI, VICI

Unser Lehrling Marvin Zwinz hat nicht nur Anfang September seine 
Lehrabschlussprüfung als Bürokaufmann mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen, sondern kam, sah und siegte auch beim 
kaufmännisch-administrativen Lehrlingswettbewerb „Searching 
for the Best“ veranstaltet von der NÖ-Wirtschaftskammer in der 
Landesberufsschule Theresienfeld. Am Wettbewerbstag mussten 
die Teilnehmer in einer Stunde 120 Multiple-Choice-Fragen 

am PC beantworten. Die Fragen waren aus den Bereichen 
Betriebswirtschaft, Rechtskunde, Allgemeinbildung und wurden in 
Kooperation mit den Berufsschulen gemeinsam erstellt.

Wir gratulieren Marvin zu seinen großartigen Erfolgen und 
wünschen ihm für sein letztes Lehrjahr als Transportbetontechniker 
alles Gute!
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IKEA STREBERSDORF 

Seit September beliefern wir vom 
Werk Stockerau aus die Großbau-
stelle IKEA Strebersdorf. Hier entsteht 
ein neues Auslieferungslager der 
schwedischen Möbelfirma IKEA. Von 
Fundament, Hallenboden über Wän-
de und Decken dürfen wir noch bis 
ca. März 2019 alle benötigten Be-
tonsorten einbauen.
Um die weiten Förderdistanzen zu 
bewältigen, kommt auch unsere 
neue 45m-Pumpe zum Einsatz.



NEUE LEHRLINGE IM WERK LIESING

Aus unserem Lehrlings-Casting im Frühjahr dieses Jahres gingen zwei 
junge Bewerber siegreich hervor. Die Entscheidung war aber nicht 
einfach, denn es gab viele motivierte Kandidaten.
Mit 1. Mai 2018 startete Raphael Ledl seine Lehre als Transport- 
betontechniker, und Aleksandar Djokic folgte ihm Anfang September. 

Wir wünschen den beiden erfolgreiche Lehrjahre bei uns im Team! 
Bis Dato haben wir sehr gute Erfahrungen mit unseren Lehrlingen 
gemacht und suchen deshalb weiterhin junge Menschen, die Teil 
unserer „Wopfinger-Familie“ werden wollen. Bitte weitersagen! 

BEDARFSORIENTIERTE ROHSTOFFDISPOSITION IN EGGENDORF

Im Herbst starten wir mit der bedarfsorientierten Rohstoffdisposition 
für den Raum Niederösterreich Süd. Der Rohstoffdisponent hat den 
Überblick über die aktuellen Aufträge und die Kies-Lagerstände der 
Betonwerke in Simma. Er erstellt daraus die Planung der Zufuhren. 

Somit ist eine flexible Reaktion auf aktuelle Bedarfe möglich und es 
können verstärkt Gegenfuhren zur besseren Auslastung der Kipper 
eingeplant werden.

NEUIGKEITEN AUS DEM BETONLABOR

Um das Betonlabor technologisch am neuesten 
Stand zu halten bzw. unsere Prüfmöglichkeiten zu 
erweitern, wurde in den letzten Monaten in die 
Anschaffung mehrerer Prüfgeräte investiert.

PRÜFPRESSE
Die neue Prüfpresse erlaubt nicht nur die 
Bestimmung der Betondruckfestigkeit, sondern 
auch die Messung des Elastizitätsmoduls 
(=Verformung unter Lasteinwirkung). Durch 
Einführung der aktuellen Betonnorm B 4710-
1:2018 muss dieser Parameter an allen Betonen 
mit recyklierter Gesteinskörnung (=unser 
ÖKOBETON) verpflichtend geprüft werden.

MÖRTELMISCHER + AUTOMATISCHER 
AUSBREITMASSTISCH
Die Durchführung von Mörtelversuchen erlaubt es, 
in relativ kurzer Zeit und mit wenig Materialaufwand 
eine Vielzahl von Rezepturen zu vergleichen, um 
die für spätere Betonversuche interessantesten 
Varianten zu eruieren. Mit den Mörtelversuchen 
können wir somit bei der Produktentwicklung bzw. 
Qualitätssicherung schneller agieren.

CO2-KLIMASCHRANK
Das Eindringen von CO2 in Beton (=unerwünsch-
te Carbonatisierung) wird mittels Lagerung unter 
kontrollierten Umgebungsbedingungen (Tempe-
ratur, Luftfeuchte, CO2) geprüft. Insbesondere bei 
der Entwicklung neuer Betonsorten ist dieser Test 
ein wichtiger Teil der Dauerhaftigkeitsprüfungen. 
Diese Prüfung wurde in Österreich bisher fast nir-
gends durchgeführt.

Prüfpresse

Mörtelmischer/automatischer 
Ausbreitmaßtisch

CO2-Klimaschrank

Professionell in der Umsetzung.
Wopfinger Transportbeton. Das sind wir.

LEHRLINGE

GESUCHT!

Zeig Profil.
Überzeug uns.

Infos & Online-Bewerbung:
wopfinger.com/lehrling-2018

Hast du das Zeug zum

Transport- 
betontechniker

bzw. 

Bürokaufmann?
(m/w)



STEINSTARKER PAUSENFÜLLER

Viel Spaß beim Rätseln!
Füllen Sie das Raster nur mit den Zahlen von 1 bis 9. 
Dabei ist Folgendes zu beachten: in jeder waagrech-
ten Zeile und in jeder senkrechten Spalte darf jede 
Zahl nur einmal vorkommen! Und auch in jedem der 
neun umrahmten 3 x 3 Felder dürfen die Zahlen von 
1 bis 9 jeweils nur einmal vorkommen.

SUCHBILD-RÄTSEL

Finden Sie die Fehler!
Im oberen Bild haben sich 5 Fehler eingeschlichen. 
Viel Spaß beim Suchen!

NEUER ZEMENTSILO IN BETRIEB!

Am 19. September 2018 hat unser neuer Zementsilo 805 seinen 
Dienst aufgenommen. Der Spitzer-Aufbau in Saug-Druck-Ausführung 
soll ebenfalls wie Silo 800 im Zweischichtbetrieb eingesetzt werden. 
Wir wünschen den Fahrern viele unfallfreie Kilometer und wenig 
Wartezeiten in den Zementwerken.

SANIERUNG SEEGROTTE

Dieses außergewöhnliche Projekt hat uns betontechnologisch so-
wie auch einbaumäßig herausgefordert. Der Beton musste in ca. 
35 m Tiefe im Wasser (Wasserstand ca.1,3m) eingebracht werden. 
Mit einer Citypumpe und einer Fixrohrleitung (ca. 20m Steig- und 
ca. 90m Horizontalleitung und in Summe 5 Bohrlöchern, die 9m 
durchs Gesteinsmassiv durchgebohrt wurden, um so den See-

grund zu erreichen) wurde der Spezialbeton eingebaut. Es musste 
eine eigene Rezeptur, die fließfähig und als Unterwasserbeton ge-
eignet war, hergestellt werden.

Ein großes Lob kam von der Fa. Grafitbergbau an unsere Labo-
ranten und an unseren Pumpen-Spezialisten Herrn Mayerhofer.

FAHRMISCHER GESUCHT!

Schon seit Monaten brummt das Betongeschäft auf Hochtouren 
und alle Fahrer und Disponenten sind entsprechend belastet. 
Aktuell gibt es in Österreich wohl kaum einen Mischwagen 
der nicht beschäftigt wird. Als Nothilfe haben wir noch einen 
Liebherr-Mischer bestellt, der jetzt Anfang Oktober in Betrieb 
gehen wird. Für die leidgeplagten Disponenten können wir bis 
dahin nur diesen blauen Fahrmischer, dafür aber mit Lenkerin, 
anbieten. ;-)
Wir hoffen, dass mit Humor und Durchhaltevermögen auch 
diese Phase der Hochkonjunktur bewältigt werden kann.


